
                       im Landkreis Unterallgäu und in der Stadt Memmingen 

Implementierung LehrplanPLUS Grundschule 

 Forum LehrplanPLUS Grundschule:  
   Angebot zum fachlichen Austausch 

In kulturellen Zusammenhängen wird unter  

Forum  
eine Begegnungs- und Kommunikationsstätte verstanden.  

In einem realen oder virtuellen Raum kommen Menschen zusammen;  

Fragen werden gestellt,   

Antworten gesucht,  

Ideen und Meinungen ausgetauscht.  

Ein intensiver fachlicher Diskurs zu gewählten Themen entsteht,  

der von fachlich versierten Moderatoren geleitet wird.  

 

Alle unsere Schulen haben zur Implementierung des LehrplanPLUS intensive Arbeit geleistet.  

Sich über diese Arbeit auszutauschen, sie zu reflektieren, zu bestätigen und weiterzuentwickeln soll im Forum Lehr-

planPLUS geleistet werden. 

 

Das nachstehende Schaubild illustriert die fachlichen Inhalte des Austauschs: 
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Sequenz-
planung 

Jahresplanung 

Leistungs-
beobachtung, -

erhebung, -
bewertung und 

Leistungskonzept 

Unterrichtsplanung 

Die langfristige Planung in Jahresplänen entwickelt sich aus der konkreten Planung von und der 

sinnvollen Verteilung der Sequenzen über den Zeitraum eines Schuljahres hinweg.   

Aus der Sequenzplanung wird sich die 

dazugehörige Leistungsbewertung 

entwickeln. Zusätzlich legt das Leis-

tungskonzept, das ein Kollegium ver-

einbart, wesentliche Grundsätze der 

Leistungsbewertung an einer Schule 

fest.  

Die Unterrichtsplanung geht 

aus von der Sequenz, die defi-

nierte Lehrplaninhalte und 

Kompetenzerwartungen ver-

bindet. Kompetenzerwartun-

gen, die nach der Sequenz auf 

unterschiedlichen Anforde-

rungsniveaus erreicht sein sol-

len bestimmen den Planungs-

beginn und die vielen weiteren 

Überlegungen z.B. zu den bis-

herigen Lebens- und Lerner-

fahrungen der Schüler, zu In-

teraktion, Kommunikation und 

Kooperation in ko-

konstruktiven Lernprozessen.  

Im Zentrum der Planung von kompetenzorientiertem Unterricht steht die Frage, welche Kompetenzen die Schülerinnen und Schüler 

erwerben oder erweitern sollen und welche Lernsituationen sie dafür benötigen. Die überschaubare  und gleichzeitig nicht zu klein 

gewählte Planungseinheit zur Beantwortung dieser Frage ist die Sequenz. Sie soll als Zentrum, als Ausgangspunkt der gemeinsamen 

Überlegungen gewählt werden. Die konkrete Erarbeitung der Sequenz „Wörter sinnvoll zusammensetzen“ für die Jahrgangsstufen 1/2  

und 3/4 soll erreicht werden.  
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Organisation des Forums LehrplanPLUS Grundschule 

 

Damit der Themenzusammenhang gewahrt bleibt, sollen die drei Themen 

 Von der Sequenzplanung zur Unterrichtplanung 

 Von der Sequenzplanung zum Jahresplan 

 Von der Sequenzplanung zur Leistungsbewertung 

an einem Donnerstagnachmittag und dem darauf folgenden Freitagvormittag für mindestens fünf Schulen angeboten werden.  

 

Diese beiden Fortbildungstage sollen wiederholt in der letzten Schulwoche vor den Herbstferien und in der Woche mit dem Buß- und 

Bettag stattfinden. Für das nächste Schuljahr sind folgende Termine angeplant: 

 1. Fortbildungsschiene: Do., 26.10.2017, 14:30 bis 17:30 Uhr und Fr., 27.10.2017, 8:30 bis 12:30 Uhr für fünf Schulen. 

 2. Fortbildungsschiene: Do., 23.11.2017, 14:30 bis 17:30 Uhr und Fr., 24.11.2017, 8:30 bis 12:30 Uhr für weitere fünf Schulen. 

 

Von den mindestens fünf Schulen werden je zwei Vertreterinnen bzw. Vertreter entsandt. Ein Teilnehmer sollte entweder aus der Schul-

leitung stammen oder die Lehrplanbeauftragte der Schule sein. Sinnvoll wäre es, wenn eine Vertretung aus dem Turnus der 1./2. Jahr-

gangsstufe und der 3./4. Jahrgangsstufe teilnehmen könnte.  

Die Teilnehmerzahl bleibt überschaubar, damit der fachliche Austausch intensiv gelingt. Es wäre wünschenswert, dass möglichst viele 

Teilnehmer/innen folgende Materialien mitbringen: LehrplanPLUS GS, Jahresplanung Deutsch (Jgst. 1/2 und Jgst. 3/4). 

Diese Materialien sollen keinen Anspruch auf Vollständigkeit oder „Perfektion“ erheben, sondern als Arbeits- und Diskussionsgrundlage 

dienen.  

 

Moderatoren werden den fachlichen Diskurs strukturieren und leiten.  

Der intensive fachliche Austausch über das konkrete Material soll  

 fachliche Bestätigungen für die geleistete Arbeit deutlich machen,  

 Anregungen durch Austausch zu den Arbeiten bieten, 

 fachliche Gütekriterien für die konkreten Planungsarbeiten erkennbar werden lassen sowie  

 Anregungen zur Weiterentwicklung der Qualität in gewählten Themenbereichen aufzeigen.   
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Die von den Grundschulen entsandten Teilnehmer/innen werden dann an ihrer Schule die Weiterarbeit am gewählten Themenbereich  

voranbringen können. Anregungen dazu werden im Lehrplanforum erarbeitet.  

 

Verantwortlich für die Konzeption und die Vorbereitungsarbeit und die Umsetzung sind 

Frau Rin Angela Börner, Frau KRin Sabine Gruber, Frau Lin Dr. Veronika Schwelle  

Frau SchRin Ursula Abt, Frau SchADin Elisabeth Fuß 

Das Team freut sich auf die konkrete und praxisnahe Arbeit mit den Schulen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 


